
rontologin Reinhild Wörheide
entwickelt undwird–mittlerwei-
le patentiert und ausgezeichnet –
erfolgreich seitmehrals 20 Jahren
deutschlandweit durchgeführt.
Unter der Leitung einer erfah-

renen und qualifizierten Kurslei-
tung aus dem wörheide-Team
werden während der Kursreihe
vielfältig Informationen zum
Verlauf einer Demenz sowie zum
adäquaten Umgang mit den Er-
krankten vermittelt, wobei der
Austausch einen besonderen
Stellenwert bekommt. Zudem
werden Aspekte zur Pflegeversi-
cherung und zu rechtlichen The-
men wie der gesetzlichen Betreu-
ung und Vollmachten angespro-
chen.
Laut ReinhildWörheide ist das

Ziel der Kursreihe, den Belastun-
gen entgegenzuwirken, indem
diese einen für sie selbst guten
Umgang mit ihrer sich verän-
dernden Situation erlernen. Im
Idealfall soll erreichtwerden,dass
die Zugehörigen die Menschen

Salzgitter. In der Seniorenhilfe
„Maria imTann“ in Gebhardsha-
gen startet am Dienstag, 4. No-
vember, in Kooperation mit dem
Institutwörheide einekostenfreie
Kursreihe für Angehörige von
Menschen mit Demenz. In
Deutschland leben rund 1,8 Mil-
lionen Menschen mit der Krank-
heit. Die meisten bleiben auch
weiterhin zu Hause, deren Be-
treuung und Pflege wird in der
Regel von Familienangehörigen
oder Freunden und Freundinnen
geleistet.
„Erfahrungen zeigen, dass im

Durchschnitt vier Menschen im
persönlichen Umfeld mitbetrof-
fen sind – diese haben ein großes
Informationsbedürfnis undwün-
schen sichAustauschmöglichkei-
ten mit anderen in einer ver-
gleichbaren Situation“, schreibt
Jana Greb, Leiterin der Senioren-
hilfe „Maria im Tann“. Im Hin-
blick auf diese Bedürfnissewurde
dieKursreihe „Begleitung imAn-
dersland“ von der Diplom-Ge-

Hilfe für den Erhalt
der Lebensqualität

Stiftungen spenden drei Perfusoren für das Hospiz

Salzgitter. Das Hospiz Salzgitter
hat drei neue Perfusoren erhalten.
Finanziert wurden die Geräte zur
kontinuierlichen Infusion durch
zwei Stiftungen. Die Marion und
Ernst Gruber Stiftung „Hände rei-
chen“ übernahm zwei Perfusoren
imWert von 4.700 Euro. Dieweite-
ren 2.300 Euro für das drittes Gerät
spendete die HWA Stiftung aus
Salzgitter.
Hospiz-GeschäftsführerinBritta

Bötel freut sich über die Hilfe:
„Dank dieser Spenden können wir
unsere Gäste weiterhin exakt und
kontinuierlich mit den benötigten
Medikamenten versorgen.“ Das sei
für die Lebensqualität „von un-
schätzbaremWert“. Perfusoren er-
möglichen eine gleichmäßige Ver-
abreichung von Medikamenten
und tragen lautBrittaBötelwesent-
lich dazu bei, die Beschwerden
schwerstkranker Menschen zu lin-
dern und ihre letzte Lebensphase
so würdevoll wie möglich zu ge-
stalten.DieAnschaffungderneuen
Geräte war dringend erforderlich,
da die Vorgänger nicht mehr ge-
wartet werden konnten und keine
Ersatzteile mehr verfügbar waren.

Neue Perfusoren für das Hospiz: Ernst Gruber von der Stiftung
"Hände reichen" mit Geschäftsführerin Britta Bötel bei der Über-
gabe eines Gerätes. FOTO: PRIVAT

Mit der Demenz
klarkommen
Die Seniorenhilfe „Maria im Tann“ startet
die Kursreihe „Begleitung im Andersland“

mit Demenz mit viel Humor in
deren „Andersland“ begleiten.
Eingeladen sind außer denklassi-
schen Angehörigen von Men-
schenmit Demenz auch Beteilig-
te aus deren näheremUmfeldwie
Freunde und Freundinnen oder
Nachbarn. Die Kursreihe richtet
sich ebenfalls an Interessierte, die
sich im privaten Rahmen für
Menschen mit Demenz einbrin-
gen möchten.
„In überschaubaren Gruppen

wird in entspannter Atmosphäre
ein Rahmen geschaffen, in dem
Informationsvermittlung und
Gespräche untereinander mög-
lich werden“, so Jana Greb. Bei
einem Informationstermin am 4.
November um 19 Uhr in den
Räumen der Seniorenhilfe Maria
imTann imSandgrubenweg37 in
Gebhardshagen werden die In-
halte der Kursreihe „Begleitung
im Andersland“ vorgestellt und
die Absprachen für die Organisa-
tionderKursreihe getroffen. Eine
Teilnahme ist kostenfrei.

Herbstkonzert der
Salzgitter-Chöre
Salzgitter. Das Herbstkon-
zert der Salzgitter Chöre be-
ginnt am Sonntag, 2. No-
vember in der Martin-Lu-
ther-Kirche in Lebenstedt.
Zu hören sind Stücke vom
Gefangenenchor aus Na-
bucco über Volkslieder und
Filmsongs bis hin zu Schla-
gern und Shanties. Es prä-
sentieren sich sechs Chöre
des Vereins sowie die Chor-
klasse der Grundschule Os-
tertal. Der Eintritt ist frei,
es wird um Spenden gebe-
ten.

Kirchen feiern auf
Schloss Oelber
Oelber. Ein starkes Zeichen für
die lebendige Kirche in unserer
Region möchten die evangeli-
schen Kirchengemeinden am
Reformationstag auf Schloss
Oelber setzen. Um 10 Uhr be-
ginnt der Festgottesdienst am
31. Oktober, dem Jahrestag
des Thesenanschlags durch
Martin Luther in Wittenberg.
Im Großen Marstall ist Platz ge-
nug für die Kirchengemeinden
aus dem Bereich des Innerste-
tales von Rhene bis Alt Wall-
moden und um Westerlinde,
Burgdorf und Berel herum. Ge-
meinde- und propsteiübergrei-
fend wird der Gottesdienst ge-
halten von den Christiane Coor-
des-Bischoff, Artis Peterssons,
Christian Tegmeier und Matthi-
as Bischoff. Das Bläsercorps
aus Hackenstedt sowie ein ei-
gens gegründeter Projektchor
gestalten den Gottesdienst mu-
sikalisch mit. Im Anschluss
wird zu Kaffee und einem Mit-
bringbuffet eingeladen.

Grubenlampe:
Ehrung steht an
Salzgitter. Nur noch wenige
Tage, dann steht fest, wer
die „Grubenlampe 2025“
mit nach Hause nehmen
darf. Die Verleihung be-
ginnt am Freitag, 31. Okto-
ber, um 15 Uhr in der
Kniestedter Kirche, im An-
schluss gibt es ein nettes
Beisammensein mit allen
Beteiligten. Der Eintritt ist
frei, um vorherige Anmel-
dung (bis spätestens 27.
Oktober) bei Jurymitglied
Alfred Kaufmann wird aller-
dings gebeten unter Telefon
(05341) 811101 oder per
E-Mail an agkaufmann@t-
online.de.

Therapievortrag
beim Treffen der
Prostata-Gruppe
Salzgitter. Das nächste Treffen
der Selbsthilfegruppe Prostata-
krebs Salzgitter beginnt am
Donnerstag, 30. Oktober, ab
16.00 Uhr im Kniestedter Her-
renhaus (Seniorentreff) in
Salzgitter-Bad. Referent Prof.
Dr. Ulrich Kaiser, Leiter des
Onkologischen Zentrums im
St. Bernward Krankenhaus in
Hildesheim spricht über die
„Therapie des fortgeschritte-
nen Prostatakarzinoms“.

Krebs: zwei
Termine für den
Gesprächskreis
Salzgitter. Der Gesprächs-
kreis für Menschen mit
Krebs und deren Angehörige
trifft sich nächsten Monat
wieder zweimal: erster Ter-
min ist am Mittwoch, 5. No-
vember, von 10 bis 11.30
Uhr im DRK-Zentrum im
Smeewinkel 5 in Lebenstedt
und am Montag, 17. Novem-
ber, von 14 bis 15.30 Uhr
im Südstadtzentrum am Ei-
chendorffplatz 9 in Salzgit-
ter-Bad.

Zur rechten Zeit
das richtige Wort
Salzgitter. Die Volkshochschu-
le (VHS) lädt am Mittwoch, 29.
Oktober, von 9 bis 12 Uhr zu
einem Online-Seminar
„Schlagfertigkeitstraining am
Vormittag“ auf ihre Internetsei-
ten www.vhs-salzgitter.de ein.
Bei Seminarleiter Matthias
Dahms lernen die Teilnehmen-
den, spontaner mit ihrer Spra-
che umzugehen und den eige-
nen aktiven Wortschatz spür-
bar zu erweitern. Anmelde-
schluss ist am Sonntag, 26.
Oktober.

Wochenmarkt
wird vorverlegt
Salzgitter. Der üblicherweise
freitags stattfindende Wochen-
markt in der Chemnitzer Straße
in Lebenstedt wird vom Refor-
mationstag, 31.Oktober, auf
Donnerstag, 30. Oktober vorver-
legt. Der Wochenmarkt am Don-
nerstag im Einkaufszentrum Fre-
denberg fällt am 30. Oktober er-
satzlos aus. Die übrigen Märkte
finden wie gewohnt statt.

Müllabfuhr
kommt einen
Tag früher
Salzgitter. Der Städtische Re-
giebetrieb teilt mit, dass sich
durch den Feiertag am 31.
Oktober (Reformationstag)
die Abfuhr der Mülleimer
verschiebt und diese einen
Werktag früher erfolgt als
sonst. So werden die Behäl-
ter vom kommenden Montag
bereits am Samstag, 25. Ok-
tober, geleert. Die Abfuhr von
Dienstag wird auf Montag
vorgezogen, die von Mitt-
woch auf Dienstag, die von
Donnerstag auf Mittwoch
und die von Freitag auf Don-
nerstag.
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